
gibt Hilfestellung rund um das Thema  
Konflikte in der Welt des Fußballs.

Wir bieten

•	 Konfliktklärung und Mediation
•	 für unterschiedliche Interessengruppen
•	 zu verschiedenen Themenfeldern  
	 des Fußballs
•	 wertschätzend, professionell und  
	 in Ihrer Nähe

Fachgruppe MEDIATION IM SPORT 
des Bundesverbandes MEDIATION

Wer wir sind 
Die Mediator*innen der Fachgruppe sind lizenziert 
und/oder zertifiziert und kennen die Lebenswelt des 
Fußballs – von der Kreisklasse bis zur Bundesliga.

Für professionelle Unterstützung pflegen wir den  
Austausch mit: Fußballverbänden (DFB, Regional­
verbände), Vereinsverantwortlichen, Expert*innen  
für Gewalt- und Konfliktprävention. Regelmäßige  
Fortbildungen garantieren unsere Expertise.  
Mehr Informationen bietet unsere Webseite: 
fg-sportmediation.bmev.de

Kontakt
Bei Fragen zu Konflikten im Fußball erreichen Sie  
das Leitungsteam der Fachgruppe unter:  
fg-sportmediation@bmev.de  
+49 (0) 30 54 90 60 8-0
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Willkommen  
auf unserem Platz!

Wir unterstützen Sie bei Konflikten  
zu unterschiedlichen Themen und  
zwischen verschiedenen Interessen-
gruppen im Fußball.

Konfliktpartner*innen können sein
• 	 Spieler*innen und Traineri*nnen
•	 Schiedsrichter*innen und Funktionär*innen
•	 Eltern von Nachwuchsspieler*innen
•	 Vereine und Verbände  
	 (vom DFB bis zum Kreisverband)
•	 Mitglieder und Förder*innen
•	 Fans und Ultra-Gruppen
•	 Anwohner*innen  
	 (z. B. Lärmbelästigung durch Spielbetrieb)
•	 Journalist*innen und Medien
•	 Mannschaften und Einzelpersonen
•	 Profis und Amateure
•	 Ehrenamtliche und Hauptamtliche

Was machen Mediator*innen?
Wir entlasten die Konfliktparteien im Prozess 
der Auseinandersetzung, geben Struktur und 
unterstützen bei der Lösungsfindung.

Wir bieten Raum für Meinungen, Gedanken 
und Emotionen – unabhängig, vertraulich 
und allparteilich.

Mögliche Themen können sein
• 	 Leistungsdruck und Konkurrenz  
	 (z. B. Aufstieg/Abstieg, Spielzeitverteilung)
•	 Trainingsmethoden und Aufstellung  
	 (Taktik, Positionen, Nachwuchsförderung)
•	 Vereinsphilosophie, Satzung und Struktur
•	 Finanzen (Spielergehälter, Transferfragen, Sponsoring)
•	 Kommunikation  
	 (Social Media, Fan-Dialog, Medienberichte)
•	 Kooperationen (Jugendförderung, Spielgemeinschaften)
•	 Teamdynamik und Kabinenklima
•	 Umgang mit Diversität (Herkunft, Geschlecht, Religion)
•	 Fairplay und Respekt  
	 (gegenüber Schiedsrichtern, Gegnern)
•	 Gewaltprävention  
	 (Beleidigungen, körperliche Auseinandersetzungen)
• 	 Physische und psychische Gewalt

MEDIATION  
im Fußball


